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Stellungnahme der ZKBS zur Risikobewertung von Peptoniphilus duerdenii 

als Spender- oder Empfängerorganismus 

gemäß § 5 Absatz 1 GenTSV 

 

Allgemeines 

Peptoniphilus duerdenii ist ein Gram-positives, Katalase-negatives und obligat anaerobes 

Bakterium aus der Familie der Peptoniphilaceae, die der Ordnung der Clostridiales zugeordnet 

wird. Spezies der Gattung Peptoniphilus wurden bis 2001 der Gattung Peptostreptococcus 

zugeordnet. Sie nutzen Pepton und Aminosäuren als Hauptenergiequellen [1]. Sie können als 

Erreger von Haut- und Weichteilinfektionen bei Diabetespatienten sowie von Knochen-, 

Gelenks- und Wundinfektionen auftreten und bei Schwangeren bzw. Föten das 

Amnioninfektionssyndrom auslösen [2, 3]. 

P. duerdenii wurde zusammen mit anderen, in der Publikation nicht genannten 

Bakterienspezies aus dem vaginalen Abszess einer Patientin mit Gebärmutterhalskrebs 

isoliert [2]. Außerdem verursachte es eine Blutstrominfektion bei einer Patientin mit einer 

Nierenerkrankung im Endstadium [3]. In der wissenschaftlichen Literatur wird nicht von 

weiteren Vorkommen von P. duerdenii berichtet. Das Bakterium ist in der Regel sensitiv 

gegenüber Betalaktamantibiotika und Metanidazol. 

P. duerdenii ist in den Technischen Regeln für Biologische Arbeitsstoffe „Einstufung von 

Prokaryonten (Bacteria und Archaea)“ (TRBA 466) der Risikogruppe 2 zugeordnet [4]. 

 

Empfehlung 

Nach § 5 Absatz 1 GenTSV i. V. m. den Kriterien in Anlage 1 GenTSV wird Peptoniphilus 

duerdenii als Spender- und Empfängerorganismus für gentechnische Arbeiten der 

Risikogruppe 2 zugeordnet. 

 

Begründung 

P. duerdenii ist eng verwandt mit bekannten Pathogenen und ist in Einzelfällen selbst als 

Krankheitserreger beim Menschen in Erscheinung getreten.  
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